
 
 
 
 
 

1. Allgemeine Geschäftsbedingungen E-TEC Heuschneider  

E-TEC Heuschneider vertreten durch Sebastian Heuschneider (nachfolgend E-TEC) verkauft als Verkäufer ausschließlich zu 
diesen Bedingungen.  Abweichende Bedingungen des Käufers  gelten nur bei ausdrücklicher schriftlicher Bestätigung von E-
TEC. Diese Bedingungen gelten auch dann, wenn E-TEC  in Kenntnis abweichender Bedingungen des Käufers vorbehaltlos 
liefert. Diese Bedingungen werden nur durch individuelle schriftliche Vereinbarungen zwischen dem Käufer und E-TEC  
verdrängt. Änderungen und Ergänzungen des Vertrages bedürfen zu Ihrer Wirksamkeit der Schriftform, dies gilt auch für die 
Änderung des Schriftformerfordernisses. Zusätzliche Lieferungen/Leistungen erfolgen nur auf der Grundlage einer 
schriftlichen Vertragsergänzung.  
  

Vertragspartner des Kunden wird vorbehaltlich der Beauftragung von Zusatzarbeiten durch den Kunden an einen Dritten   

  
E-TEC Heuschneider Sebastian Heuschneider Witzenzell 4 93167 Falkenstein 

 

2. Angebote 

Die Angebote von E-TEC sind 4 Wochen bindend, danach freibleibend. Technische Änderungen der Komponenten bzw. 

technische Weiterentwicklungen sind vorbehalten 

 

3. Umfang der Leistungen 

Der Umfang der Leistung ergibt sich aus der Auftragsbestätigung. 

E-TEC ist berechtigt, die zur Durchführung des Vertrags erforderlichen Leistungen durch Dritte ausführen. 

 

4. Zahlungsbedingungen  
Sämtliche Entgelte verstehen sich zzgl. der jeweils geltenden gesetzlichen Mehrwertsteuer.  
Es sind Abschlagszahlungen nach Baufortschritt bzw. Materiallieferung fällig, sofern sich nicht aus der Auftragsbestätigung 

etwas anderes ergibt. 

Das Entgelt ist innerhalb von zwei Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug zur Zahlung fällig. Kommt der Kunde in 

Zahlungsverzug ist E-TEC berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz zu 

fordern, soweit es sich bei dem Kunden um einen Verbraucher handelt, bzw. Verzugszinsen in Höhe von 8 Prozentpunkten 

über dem jeweiligen Basiszinssatz zu fordern, soweit es sich bei dem Kunden nicht um einen Verbraucher handelt. Kann E-

TEC  einen höheren Verzugsschaden nachweisen, ist E-TEC berechtigt diesen geltend zu machen. 

Die Zahlung mit Wechsel und Schecks ist unzulässig. 

Der Kunde kann nur mit einer unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderung aufrechnen. Handelt es sich bei 

dem Kunden nicht um einen Verbraucher, so ist die Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechts ausgeschlossen, es sei 

denn, die Gegenforderung des Kunden ist unbestritten oder rechtskräftig festgestellt. 

Falls Umstände vorliegen, die eine Beeinträchtigung der Kreditwürdigkeit des Kunden oder der Zahlungsunfähigkeit des 

Kunden belegen und deshalb den Zahlungsanspruch von E-TEC gefährden, kann E-TEC  die Leistungen, bzw. Lieferungen von 

einer Vorauszahlung der Vergütung abhängig machen. Dies gilt auch, falls die Umstände zwischen Vertragsabschluss und 

Lieferung oder nach einer oder mehrerer Teillieferungen bekannt werden sollten. Falls der Kunde die Vorauszahlung 

ablehnt oder trotz Fristsetzung nicht leistet, ist E-TEC zum Rücktritt vom Vertrag und zum Schadensersatz berechtigt. Falls 

ein Insolvenzantrag über das Vermögen des Kunden gestellt, bzw. das Insolvenzverfahren eröffnet worden ist, besteht 

ferner ein Rücktritts- und Schadenersatzrecht. 

 

 

 

 



 
 
 
 
 

5. Genehmigungen; ggf. erforderliche Zusatzarbeiten 
Die Beantragung und Beschaffung aller für die Errichtung der PV-Anlage und ihrer Nebeneinrichtungen sowie für den 
Netzanschluss und Betrieb der PV-Anlage erforderlichen Genehmigungen, Zustimmungen und Bewilligungen sowie die 
Wahrnehmung aller beim Netzbetreiber und bei der Bundesnetzagentur vorzunehmenden Mitteilungen, ist ausschließlich 
Aufgabe des Kunden, es sei denn es wurde Gegenteiliges ausdrücklich schriftlich vereinbart.   
  

Eventuelle Gebühren oder Netzanschlusskosten sowie jedwede sonstige Kosten, die der am gewünschten Installationsort 

zuständige Strom-/ bzw. Verteilnetzbetreiber (örtliche Stadtwerke o.ä.) im Zusammenhang mit dem 

Netzanschluss/Inbetriebnahme und/oder dem Betrieb der PV-Anlage oder für die Abrechnung von Einspeiseerlösen oder 

für sonstige Leistungen in Rechnung stellt, sind in dem Gesamtpreis nicht enthalten und vom Kunden selber zu tragen.  

  

6. Berechnungen und Kalkulationen   

Soweit durch E-TEC finanzielle Berechnungen und Prognosen, Berechnungen des Stromertrags von Photovoltaikanlagen 

und/oder sonstige Ertragsberechnungen und/oder Berechnungen zur Stromeinsparung (insgesamt nachfolgend „PV-

Kalkulationen“ genannt) angeboten oder erstellt werden, gelten folge Bestimmungen:  

  

PV-Kalkulationen stellen lediglich Beispielsberechnungen dar, die keine Verbindlichkeit haben, es sei denn, die Parteien 

haben ausdrücklich etwas anderes vereinbart. E-TEC haftet nicht für die Richtigkeit der PV-Kalkulationen, ebenso wenig für 

die Richtigkeit und Vollständigkeit der in den PV-Kalkulationen enthaltenen Angaben. Die PV-Kalkulationen stellen ferner 

keine Geschäftsgrundlage für den Abschluss des Vertrages dar.  

 

7. Weitere Vertragsbedingungen   

Der Kunde stellt sicher, dass das Gebäude und insbesondere der Dachstuhl der zusätzlichen Last einer PV-Anlage 

standhalten kann und beauftragt ggf. auf seine eigenen Kosten zur Überprüfung der Standsicherheit einen Baustatiker. 

Sollte E-TEC während der Projektierung oder Projektumsetzungen Mängel in der Standsicherheit feststellen, ist E-TEC 

berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten und dem Kunden etwaige bereits entstandene Aufwendungen in Rechnung zu 

stellen. Das Recht zur Geltendmachung eines Schadensersatzanspruches bleibt unberührt.   

  

Die Einhaltung der baurechtlichen Anforderungen der einschlägigen Landesbauordnung wird ebenfalls vorausgesetzt. Die 

entsprechende Prüfung, die ggf. erforderliche Schaffung von entsprechenden Voraussetzungen und das Tragen dafür ggf. 

anfallender Kosten obliegt allein dem Kunden, wird von E-TEC nicht übernommen und ist nicht Bestandteil dieses Vertrages.  

  

Soweit zur Erbringung der geschuldeten Lieferungen und Leistungen erforderlich, gewährt der Kunde E-TEC und seinen 

Beauftragten den  ungehinderten Zugang zu den Dachflächen und Gebäudeteilen, auf denen die Photovoltaikanlage und 

ihre Nebeneinrichtungen (Wechselrichter, Solarstromspeicher, etc.) zu installieren sind. Zudem hat der Kunde 

eigenverantwortlich dafür Sorge zu tragen, dass ein für die Montage ggf. notwendiges Gerüst aufgestellt werden kann. Für 

Verzögerungen aufgrund von Beschränkungen der Montage oder Behinderungen beim Zugang zum Installationsort ist nicht 

E-TEC sondern der Kunde selbst verantwortlich. Sämtliche Fristen und Termine, die für die Lieferungen und Leistungen von 

E-TEC maßgeblich sind, verlängern sich um den Zeitraum, in dem E-TEC aufgrund von Montagebehinderungen in der 

Leistungserbringung beeinträchtigt war. Etwaige hierdurch entstehende Zusatzaufwendungen sowie Nutzungsausfälle sind 

vom Kunden zu tragen.  

  

Sollten sich während der Projektierung oder der Projektumsetzung bauliche Risiken oder Gefahrenstellen (dazu gehören 

auch Umweltgefährdungen) ergeben, oder gesetzliche Vorschriften und Regelungen eine vertragsgerechte 

Auftragsausführung behindern, ist E-TEC berechtigt, das Projekt zu unterbrechen. Sofern möglich und vom Kunden 

gewünscht, erstellt E-TEC dem Auftragnehmer ein Angebot zu Abstellung der Projektbehinderung. Nimmt der Kunde das 

Angebot nicht an oder stellt die Mängel nicht eigenständig (durch eigene Leistung) oder durch einen eigens beauftragen 

Fachunternehmer ab, behält E-TEC sich vor, die weitere Umsetzung des Auftrags abzulehnen. E-TEC ist dazu berechtigt, 

dem Kunden etwaige bereits entstandene Aufwendungen in Rechnung zu stellen. Das Recht zur Geltendmachung eines 

Schadensersatzanspruches bleibt unberührt.  

  



 
 
 
 
 
Voraussetzung für die Installation der von dem Kunden in Auftrag gegebenen Anlage ist die Einhaltung der geltenden 

gesetzlichen Bestimmungen sowie eine positive Netzverträglichkeitsuntersuchung des örtlichen Netzbetreibers unter 

Beachtung aller individuellen Festlegungen des Netzbetreibers.   

  

8. Eigentumsvorbehalt  
Das Eigentum an allen Komponenten geht erst mit der vollständigen Zahlung des Entgelts auf den Kunden über. Bis zur 
vollständigen Zahlung des Entgelts behält sich E-TEC das Eigentum an den Komponenten vor.  
 
Bei Pflichtverletzungen des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug, ist E-TEC berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten und 
die Komponenten heraus zu verlangen. Kosten für die Demontage oder Ablieferung und für technische Veränderungen, die 
durch die Montage bedingt waren oder auf Wunsch des Kunden erfolgt sind, sind vom Kunden selbst zu tragen.  
 
Bis zum Eigentumsübergang hat der Kunde die Komponenten zu warten und angemessen zum Neuwert gegen Brand, 
Diebstahl und die sonst üblichen Risiken zu versichern.  
 
Wird die von E-TEC gelieferte Vorbehaltsware mit in fremden Eigentum stehender Ware verarbeitet oder verbunden, steht 
E-TEC  das Eigentum an der neuen Sache in dem Teil zu, der dem Rechnungswert der Ware im Verhältnis zum Wert der 
neuen Sache zum Zeitpunkt der Verarbeitung oder Verbindung entspricht. Erwirbt der Käufer kraft Gesetzes das 
Alleineigentum an der neuen Sache durch Verarbeitung oder Verbindung, ist E-TEC mit ihm darüber einig, dass er E-TEC das 
Miteigentum an der neuen Sache nach dem Verhältnis unseres Rechnungswertes der Vorbehaltsware zum Wert der 
entstandenen neuen Sache zum Zeitpunkt der Verarbeitung oder Verbindung überträgt und diese unentgeltlich für uns 
verwahrt.  
 
Während des Bestehens des Eigentumsvorbehalts ist dem Kunden eine Verpfändung oder Sicherungsübereignung der 
Komponenten untersagt. Die Weiterveräußerung der Komponenten ist dem Kunden nur gestattet, wenn er nicht in Verzug 
ist. Die aus dem Weiterverkauf oder einem sonstigen Rechtsgrund (Versicherung, unerlaubte Handlung) bezüglich der 
Komponenten entstehenden Forderungen tritt der Kunde bereits jetzt sicherungs- halber in vollem Umfang an E-TEC ab. E-
TEC ermächtigt den Kunden widerruflich, die von E-TEC abgetretenen Forderungen für Rechnung von E-TEC im eigenen 
Namen einzuziehen. Diese Einziehungsermächtigung kann nur widerrufen werden, wenn der Kunde seinen 
Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nachkommt.  
 
Bei Pfändungen, Beschlagnahmen oder sonstigen Verfügungen oder Eingriffen Dritter wird der Kunde auf das Eigentum von 
E-TEC hinweisen und E-TEC unverzüglich schriftlich benachrichtigen. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, E-TEC die im 
Zusammenhang mit der Durchsetzung unserer Eigentumsrechte entstehenden gerichtlichen oder außergerichtlichen Kosten 
zu erstatten, haftet hierfür der Kunde. 
 

9. Abnahme 
Die Abnahme erfolgt durch den Kunden nach betriebsfertiger Anlage. Die Inbetriebnahme durch das EVU ist ein 
gesonderter Vorgang, der nichts mit der Abnahme von E-TEC zu tun hat! Verzögerungen der Inbetriebnahme durch das EVU 
sind nicht im Verantwortungsbereich von E-TEC und somit von Regressansprüchen ausgeschlossen. 
 
Der Abnahme steht es gleich, wenn der Kunde die Anlage nicht innerhalb einer ihm von E-TEC gesetzten, angemessenen 
Frist abnimmt, obwohl der Kunde dazu verpflichtet ist. E-TEC kann sich bei der Durchführung der Abnahme und 
Unterzeichnung des Abnahmeprotokolls von E-TEC beauftragten Dritten vertreten lassen. Die Abnahme gilt gleichfalls als 
erfolgt, wenn die Anlage vom Kunden vorbehaltlos in Gebrauch genommen worden ist.  
 
Über die Abnahme ist ein Protokoll zu fertigen, das von beiden Vertragspartnern zu unterzeichnen ist. 
 

10. Gewährleistung  
Für die verwendeten Bauteile gelten die Garantievorschriften und Zeiten der Hersteller. 
Für Mängel haftet E-TEC Heuschneider wie folgt:  
 
Der Kunde hat Sachmängel unverzüglich, nachdem er von den Mängeln Kenntnis erlangt hat, schriftlich zu rügen. 
 
Weist die Anlage bei Abnahme einen Mangel auf, ist E-TEC zunächst zur Nacherfüllung innerhalb einer angemessenen Frist 
berechtigt. 
 
Der Kunde kann nach Fehlschlagen der Nacherfüllung nach Setzen einer angemessenen Nachfrist – unbeschadet etwaiger 
Schadensersatzansprüche gem. Art. 11 – vom Vertrag zurücktreten oder die Vergütung mindern.  
 



 
 
 
 
 
Der Kunde darf die Anlage während der Gewährleistungsfrist nur durch eine qualifizierte Fachfirma warten und instand 
halten. Der Kunde stellt sicher, dass Unbefugte keinen Zugang zu den Anlagenkomponenten haben.  
 
Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind natürliche Abnutzung, Schäden infolge unsachgemäßer oder nachlässiger 
Behandlung, übermäßiger Beanspruchung, ungeeigneter Betriebsmittel und Nichtbeachtung von Betriebsanweisungen. Das 
gleiche gilt bei Schäden, die durch Änderungen oder Instandsetzungsarbeiten des Käufers oder von E-TEC nicht 
eingeschalteter Dritter entstehen.  
 
Unabhängig von den Gewährleistungsansprüchen gewähren die Hersteller eine Garantie gemäß den jeweiligen 
Herstellerangaben auf Grund eines selbstständigen Garantievertrages. Soweit die Hersteller eine Garantieleistung an E-TEC 
erbringen, wird E-TEC daraus entstehende Ansprüche an den Kunden abtreten. 
 
 

11. Schadensersatzansprüche 
Schadensersatzansprüche des Kunden, gleich aus welchem Rechtsgrund, insbesondere wegen Verletzung von Pflichten aus 
dem Schuldverhältnis und aus unerlaubter Handlung sind ausgeschlossen, soweit E-TEC den Schaden leicht fahrlässig 
verursacht hat. Dies gilt auch für mittelbare und unmittelbare Folgeschäden sowie für entgangenen Gewinn und 
Einnahmeausfall.  
 
Soweit eine E-TEC Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die Angestellten von E-TEC, Arbeitnehmer, 
Vertreter und Erfüllungsgehilfen.  
 
Bei ungerechtfertigtem Rücktritt des Kunden ist E-TEC berechtigt Schadensersatz in Höhe der bis zum Zeitpunkt erbrachten 
Leistung zu verlangen. 
 
 

12. Widerrufsbelehrung  
Wenn Sie Verbraucher sind, haben Sie das Recht, diesen Vertrag nach Maßgabe der nachfolgend abgedruckten 
Widerrufsbelehrung zu widerrufen. Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, 
die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können (§ 
13 BGB).  
  
Widerrufsrecht   
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.  
  
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses.  
  
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (E-TEC Heuschneider Sebastian Heuschneider, Witzenzell 4, 93167 
Falkenstein, Tel.: 09462/3479902,  E-Mail an info@etec-heuschneider.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit 
der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail)  über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren.   
  
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden.  
 
 

13. Allgemeine Schlussbestimmungen  
Auf das Vertragsverhältnis zwischen E-TEC und dem Käufer findet ausschließlich das in der Bundesrepublik Deutschland 

geltende Recht Anwendung. Die Anwendung des Übereinkommens der Vereinten Nationen über Verträge über den 

internationalen Wareneinkauf vom 11.04.1980 (UN-Kaufrecht) ist ausgeschlossen.  

  

Ist der Käufer Kaufmann oder eine juristische Person des öffentlichen Rechts, so ist der Gerichtsstand für sämtliche 

gegenseitigen Ansprüche und Verbindlichkeiten Regensburg.  

  

Sollten einzelne Regelungen des Vertrages unwirksam sein oder werden, so wird die Wirksamkeit der übrigen 

Bestimmungen davon nicht berührt. Die Vertragspartner verpflichten sich, in diesen Fällen, die unwirksame Bestimmung 

durch eine ihrem wirtschaftlichen Erfolg nach Möglichkeit gleichkommende wirksame Bestimmung zu ersetzen. 

Entsprechendes gilt im Falle einer Vertragslücke.  

 


